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Seniorenbeirat Rösrath lädt ein
Tanzcafé mit Musik der 50er-, 60er- und 70er-Jahre

Der Rösrather Seniorenbeirat lädt 
alle Musik- und Tanzbegeisterten 
zu einem beschwingten Nachmittag 
voller Lebensfreude ein. Unter dem 
Motto „Tanzen verbindet Generatio-
nen und hält fit“ sind Freunde, Be-
kannte und alle Interessierten beim 
Senioren-Tanzcafé herzlich willkom-
men, gemeinsam zu feiern, zu tanzen 
und schöne Stunden zu verbringen.
Für die passende Stimmung sorgt DJ 
Volker, der die größten Klassiker der 
50er-, 60er- und 70er-Jahre auflegt 
und damit Erinnerungen aufleben 

lässt sowie die Tanzfläche zum Le-
ben erweckt.
Die Veranstaltung findet am Sonn-
tag, 9. August, von 15 bis 17 Uhr im 
Restaurant Asado am Baumschulen-
weg im Königsforst statt.
Der Eintritt ist frei. Speisen und Geträn-
ke können vor Ort auf eigene Rech-
nung bestellt werden. Der Senioren-
beirat Rösrath freut sich auf zahlreiche 
Gäste und einen fröhlichen Nachmit-
tag mit Musik, Bewegung und gesel-
ligem Miteinander. Bei Erfolg ist eine 
Wiederholung nicht ausgeschlossen.
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Beirat lädt zu inklusiven  
Stadtspaziergängen ein 
Drei Termine im August

Orgelsommer in Rösrath
Kantorin Katharina Wulzinger spielt Werke von Sweelinck und Bach

Der Beirat für die Belange von 
Menschen mit Behinderung lädt im 
August zu drei inklusiven Stadtspa-
ziergängen ein. Gemeinsam sollen 
Barrieren im Stadtgebiet aufgespürt 
und Ideen für mehr Barrierefreiheit 
gesammelt werden. Jeder Spazier-
gang widmet sich dabei einem an-
deren Ortsteil:
10. August: Rösrath - Treffpunkt 
Sülztalplatz
17. August: Forsbach - Treffpunkt 
Sporthalle am Rewe-Parkplatz
24. August: Hoffnungsthal - Treff-
punkt Schulhof der Grundschule
Die Spaziergänge beginnen jeweils 
um 15:30 Uhr. Begleitet werden 
sie von Mitgliedern des Beirates, 
darunter die Vorsitzenden Martina 
Niehöfer und Zaido Böttcher sowie 

die städtische Inklusionsbeauftragte 
Elke Günzel. Im Mittelpunkt stehen 
dabei unter anderem gut lesbare In-
formationen, Bordsteine, Querungen 
sowie weitere alltägliche Hindernis-
se, die Menschen im öffentlichen 
Raum begegnen können.
Mit den Stadtspaziergängen möchte 
der Beirat nicht nur auf die Bedürf-
nisse von Menschen mit Behinde-
rungen und Einschränkungen auf-
merksam machen, sondern auch den 
Austausch und das Miteinander för-
dern. Deshalb endet jeder Rundgang 
in einer Eisdiele. Dort besteht die 
Möglichkeit, die gesammelten Ein-
drücke in entspannter Atmosphäre 
zu besprechen und den Nachmittag 
gemeinsam ausklingen zu lassen. 
Alle Teilnehmenden sind dabei auf 

eine Kugel Eis eingeladen.
Ob zu Fuß, mit Rollator oder im Roll-
stuhl - alle Interessierten sind herzlich 
willkommen. Der Beirat freut sich auf 
eine rege Beteiligung. Zur besseren 
Planung wird um eine kurze, formlo-
se Anmeldung gebeten. Diese nimmt 
Elke Günzel per E-Mail an elke.gu-
enzel@roesrath.de oder telefonisch 
unter 02205 802-123 entgegen.
Die inklusiven Stadtspaziergänge ha-
ben in Rösrath bereits Tradition: Schon 
in den Jahren 2023 und 2024 waren 
Mitglieder des Beirates gemeinsam mit 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
unterwegs, um Barrieren im Stadtgebiet 
zu identifizieren. Im Jahr 2025 fand auf-
grund der Kommunalwahl kein Spazier-
gang statt, da sich der Beirat turnusge-
mäß neu zusammengesetzt hat.

Mit Werken von Jan Pieterszoon 
Sweelinck und Johann Sebastian 
Bach gestaltet Katharina Wulzinger, 
Kantorin der Evangelischen Ge-
meinde Volberg-Forsbach-Rösrath, 

am Samstag, 25. Juli, 19 Uhr, in der 
Evangelischen Versöhnungskirche, 
Hauptstraße 16, ein Orgelkonzert im 
Rahmen des Orgelsommers Rösrath. 
Der Eintritt ist frei.

www.evkirche-roesrath.de
Evangelische Gemeinde Volberg-
Forsbach-Rösrath
Versöhnungskirche, Hauptstraße 16, 
51503 Rösrath
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Gemeinsam unterwegs - für mehr Miteinander
Verein „Rösrath verbindet“ gegründet

Schneller Zugang zu lokalen Hilfsangeboten

Das soziale Mobilitäts-Projekt 
„Rösrath verbindet“ nimmt 
konkrete Formen an: Am  
23. Juni fand im Augustinushaus 
die Gründungsversammlung 
des gemeinnützigen Vereins 
„Rösrath verbindet e. V.“ statt. 
Zum Vorsitzenden wurde Olaf 
Brott gewählt, 2. Vorsitzende 
ist Lioba Kumpf, Finanzvorstand 
Reinhold Stegmayer. Ziel des 
neuen Vereins ist es, Menschen 
mit eingeschränkter Mobilität 
mehr in das gesellschaftliche 
Leben einzubinden. Mit im 
vorbereitenden Projektteam 
waren ehrenamtlich aktive 
Rösratherinnen und Rösrather, 
ehemalige RöBus-Fahrer, Ver-
treter der Stadt, der Kirchen, 
der Quartiersentwickler und 
die Engagierte Stadt.
„Wir wollen Menschen, die wegen 
ihres Alters, einer Einschränkung, 
fehlender eigener Fahrmöglichkeiten 
oder sozialer Umstände in ihrer Be-
weglichkeit eingeschränkt sind, mobi-

ler machen - und ihnen zugleich mehr 
Begegnung und sozialen Austausch 
ermöglichen, zum Beispiel den Be-
such eines Seniorencafés, einer kul-
turellen Veranstaltung oder den Ein-
kauf vor Ort“, beschreibt Olaf Brott 
die Idee des Vereins. Vorbild sind 
Modelle aus Kürten und Lindlar, wo 
es seit mehr als zehn Jahren ehren-
amtlich getragene Fahrdienste gibt. 
Der Ablauf soll dabei so einfach wie 
möglich sein: Ältere Menschen, die 
nicht mehr mobil sind, können bei 
einer zentralen Telefonnummer an-
rufen und eine Fahrt zum Beispiel 
zum Einkaufen oder zu einer Veran-
staltung anmelden. Ehrenamtliche 
KoordinatorInnen nehmen die Anru-
fe entgegen und geben die Anfragen 
dann an einen Pool ehrenamtlicher 
FahrerInnen weiter. Die Fahrten und 
die Begleitung sollen für die Nutze-
rinnen und Nutzer kostenfrei sein, 
der Verein soll sich über Spenden 
finanzieren. 
Aktuell ist der Verein noch in der 
Gründungsphase, mittelfristig wer-

den ehrenamtliche FahrerInnen und 
KoordinatorInnen gesucht, die ein-
mal oder mehrmals pro Woche für 
einen Einsatz bereit wären. 
Wer Lust und Zeit hat, sich hier 
einzubringen, kann sich gerne 

Der neue Vorstand (v.l.): Olaf Brott, Lioba Kumpf und Reinhold 
Stegmayer, 
Foto: Richter

melden bei Eva Richter von der 
Engagierten Stadt. 
Kontakt: 02205 9477515 
oder 
eva.richter@
engagiertestadt-roesrath.de 

Wissen Sie, was die ABU ist 
- oder was sich hinter dem 
Begriff KoKoBe verbirgt? Es 
sind Institutionen im Rhei-
nisch-Bergischen Kreis, die 
Menschen in ihrem Alltag 
unterstützen: ABU ist die All-
gemeine Beratungs- und Un-
terstützungsstelle des RBK, 
KoKoBe bedeutet Koordinie-
rung, Kontakt und Beratung 
für Menschen mit Behinde-
rung. Zu finden sind diese Ein-
richtungen und viele andere 
online im neuen Beratungs- 
und Hilfenetz Rösrath www.
hilfenetz-roesrath.de, das von 
der katholischen Kirche Rös-
rath initiiert und umgesetzt 
wurde. Wir sprachen dazu mit 
der Projektverantwortlichen 
Bettina Thiemeyer.

Seit Mai ist die Website des Be-
ratungs- und Hilfenetzes Rös-
rath online - was kann ich hier 
finden?
Diese neue Plattform bündelt die 
vielfältigen Beratungs- und Hilfsan-
gebote in Rösrath und bietet eine 
einfache Orientierung und Hilfe für 
Menschen in unterschiedlichen Le-
bens- und Notsituationen. 
Was war die Motivation, ein 
solches Angebot zu erstellen?
Die Idee einer solchen Seite entstand 
in einem Gremium der katholischen 
Kirchengemeinde. Es wurde im Zuge 
der ersten Recherchen schnell deut-
lich, dass wir hier in Rösrath eine 
sehr gute Versorgung genießen, 
manches jedoch nicht bekannt ist, 
und die feinen Differenzierungen 
sich einem nur schwer erschließen. 
Somit haben wir uns auf den Weg ge-

macht: alle Homepages durchforstet, 
die Institutionen angeschrieben, die 
Inhalte erhalten, sehr viel telefoniert, 
oft noch einmal nachgefragt, um es 
auch wirklich zu verstehen. Andert-
halb Jahre später nun das Ergebnis: 

Das Hilfenetz Rösrath, welches unter 
www.hilfenetz-roesrath.de aufzuru-
fen ist.
An welche Zielgruppe richtet 
sich diese Website?
Das Angebot richtet sich an alle 
Menschen, die vor besonderen per-
sönlichen oder sozialen Herausfor-
derungen stehen. Statt lange nach 
geeigneten Anlaufstellen suchen 
zu müssen, erhalten NutzerInnen 
schnellen Zugang zu den vorhande-
nen Hilfeangeboten in Rösrath. Mit 
wenigen Klicks lassen sich passende 
Unterstützungs- und Beratungsan-
gebote nebst den relevanten An-
sprechpartnerInnen finden. 
Die digitale Form ermöglicht auch 
ein weiteres Wachsen der Seite. Es 
gibt bestimmt noch weitere Ange-
bote, die wir bei der Erstellung der 
Seite nicht im Blick hatten.

Bettina Thiemeyer, 
Foto: Kath. Kirche Rösrath
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Gemeindefest auf dem Freigelände der Kita Volberg
Regionalgottesdienst und Fest unter dem Motto „Himmlisches Rösrath“

Jetzt anmelden: Ausbildung Ehrenamtlicher in Seelsorge
Noch Plätze frei - Kurs startet im September in der Kölner Südstadt

Orgelkonzert mit Willeke Smits  
im Altenberger Dom
Orgelmusik von Bach, Stanford und Andriessen

Internationales Orgelfestival: Deutsche 
Orgelmusik aus Barock und Romantik
Kirchenmusikdirektor Jens-Peter Enk am Altenberger Dom

Mit einem Regionalgottesdienst (Be-
ginn 11 Uhr) in der Evangelischen 
Kirche Volberg, Volberg 1, startet 
die Evangelische Gemeinde Vol-
berg-Forsbach-Rösrath am Sonntag,  

19. Juli, in ihr Gemeindefest. Im An-
schluss findet auf dem Freigelände 
der Kita Volberg neben der Kirche 
das Fest von 12 bis 16:30 Uhr unter 
dem Motto „Himmlisches Rösrath“ 

statt - mit geselligem Beisammen-
sein, Spiel und Spaß für Jung und 
Alt sowie Leckerem für das leibliche 
Wohl.
www.evkirche-roesrath.de

Evangelische Gemeinde 
Volberg-Forsbach-Rösrath
Evangelische Kirche Volberg/
Kita Volberg, Volberg 1 und 6, 
51503 Rösrath

Wer andere Menschen in schwieri-
gen Lebensphasen begleiten möch-
te, kann sich noch für den Seelsorge-
Ausbildungskurs anmelden, der im 
September in der Kölner Südstadt 
beginnt. Die Ausbildung des Evan-
gelischen Kirchenverbands Köln und 
Region umfasst 150 Unterrichtsstun-
den und qualifiziert Ehrenamtliche 

für verschiedene Seelsorgefelder 
- etwa in Krankenhäusern, Alten-
heimen, Gefängnissen oder in der 
Gemeindeseelsorge. Den Einstieg 
bildet eine Basisausbildung mit 110 
Unterrichtsstunden, gefolgt von 
einem Spezialisierungsmodul. Die 
Gruppe trifft sich an Abenden und 
Wochenenden über rund ein Jahr. 

Vorausgesetzt werden Offenheit, 
Einfühlungsvermögen und die Be-
reitschaft, sich mit rund 15 Stunden 
pro Monat zu engagieren. Die Aus-
bildung ist kostenlos; im Gegenzug 
verpflichten sich die Teilnehmenden, 
nach dem Abschluss mindestens drei 
Jahre in einem Kölner Seelsorgefeld 
mitzuarbeiten. Geleitet wird die Aus-

bildung von Pfarrerin Dr. Dorit Felsch 
(Trauerbegleiterin) sowie Pfarrerin Dr. 
Dorothea Ugi (Systemische Beraterin 
i. A.). Anmeldung und Informationen 
per E-Mail an seelsorge-ausbildung.
kirche-koeln@ekir.de.
www.leben-begleiten.koeln

Die Organistin Willeke Smits aus 
Leiden ist am Sonntag, 19. Juli, 
14:30 Uhr, im Altenberger Dom, 
Eugen-Heinen-Platz 2, zu erleben. 

Auf dem Programm stehen Johann 
Sebastian Bachs Fantasie und Fuge 
g-Moll (BWV 542), die Fantasie und 
Toccata von Charles Villiers Stanford 

sowie das Thema mit Variationen von 
Hendrik Andriessen. Der Eintritt ist 
frei.
www.dommusik-aktuell.de

Im Rahmen des Internationalen Or-
gelfestivals spielt Kirchenmusikdirek-
tor Jens-Peter Enk am Donnerstag, 
23. Juli, 20 Uhr, im Altenberger Dom, 
Eugen-Heinen-Platz 2, deutsche Or-

gelmusik aus Barock und Romantik. 
Zu hören sind Werke von Johann 
Sebastian Bach, Johann Gottfried 
Walther, Robert Schumann sowie 
Franz Liszts „Ad nos, ad salutarem 

undam“. Der Eintritt kostet 10 Euro. 
Die Abendkasse öffnet um 19:15 Uhr. 
Tickets sind außerdem im Vorverkauf 
im Altenberger Domladen erhältlich.
www.dommusik-aktuell.de
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Schlosspartie auf Schloss Eulenbroich  
am 1. & 2. August 2026 
Kunst, Handwerk, Design vor traumhafter Schlosskulisse 

Anzeige

Sommer genießen, Schönes 
entdecken, gemeinsam erle-
ben! 
Wenn der Sommer das Schloss 
Eulenbroich in warmes Licht 
taucht und der Park in sat-
tem Grün leuchtet, lädt die 
Schlosspartie zu einem ent-
spannten Wochenende voller 
Inspiration, Genuss und Be-
gegnung ein. 
Hier verbinden sich sommerliche 
Leichtigkeit, ausgewählte Ausstel-
ler und ein besonderes Rahmen-
programm zu einem Markt, der be-
wusst anders ist - offen, freundlich 
und mit viel Raum zum Verweilen. 
Was die Schlosspartie beson-
ders macht 
Die Schlosspartie ist mehr als ein 
klassischer Markt. Sie steht für: 
•	 Sommerliche Atmosphäre im 

historischen Ambiente 
•	 Ein sorgfältig kuratiertes Aus-

stellerfeld 
•	 Viel Raum für Begegnung und 

Austausch 
•	 Ein besonderes Highlight: die 

Verleihung der „Rose für Rös-
rath“ 

Die Verbindung aus qualitätsvol-
lem Marktgeschehen, angenehmer 
Stimmung und der Verleihung der 
„Rose für Rösrath“ macht die 
Schlosspartie zu einer besonderen 
Veranstaltung im Sommer. 
Die „Rose für Rösrath“ 
Ein Höhepunkt der Schlosspartie 
ist die Verleihung der „Rose für 
Rösrath“. 
Mit dieser Auszeichnung werden 
Menschen geehrt, die sich in be-
sonderer Weise für das gesell-
schaftliche, kulturelle oder soziale 
Leben in Rösrath engagieren. Die 
„Rose“ steht symbolisch für Wert-
schätzung, Verbundenheit und das 
lebendige Miteinander in der Stadt. 
Die feierliche Übergabe am Sonn-
tag um 14.30 Uhr im sommerli-

chen Schlosshof verleiht dem Markt 
einen besonderen, gemeinschaftli-
chen Charakter. 
Aussteller & Angebot 
Die Schlosspartie legt großen Wert 
auf Qualität und Vielfalt. Besuche-
rinnen und Besucher erwartet eine 
inspirierende Auswahl aus: 
•	 Kunst & kreativen Arbeiten 
•	 Handwerk & Manufakturpro-

dukten 
•	 Design & stilvollen Wohnacces-

soires 
•	 Mode & sommerlichen Textilien 
•	 Schmuck 
•	 Dekoration für Haus und Garten 
•	 Pflanzen & besondere Garten-

schätze 
•	 Feinkost & kulinarischen Spezia-

litäten 
Gerade das Pflanzenangebot spielt 
im Sommer eine besondere Rolle: 
Stauden, Blühpflanzen, Kräuter und 
ausgefallene Gartengewächse brin-
gen frische Ideen für Balkon und 
Garten mit. Viele Aussteller beraten 
persönlich und geben praktische 
Tipps zur Pflege und Gestaltung. 
Hier begegnen Besucher den Men-
schen hinter den Produkten - viele 
Arbeiten entstehen in sorgfältiger 
Handarbeit. 
Kinderangebot: Besuch der Eis-
prinzessin 
Ein märchenhaftes Highlight für 
Kinder ist der tägliche Besuch der 
Eisprinzessin. 
Von 15:00 bis 17:00 Uhr nimmt sie 
sich Zeit für kleine Gäste, posiert 
für Fotos und sorgt für leuchtende 
Augen. Ein sommerliches Märchen-
erlebnis, das Familien besonders 
schätzen. 
Musikalisches Rahmenpro-
gramm 
Musikalisch wird die Schlosspartie 
von Milan von der Gracht begleitet. 
Der Pianist untermalt das Marktge-
schehen mit Improvisationen sowie 
eigenen Kompositionen am Klavier. 

Seine Musik schafft eine angeneh-
me Atmosphäre im Schlosshof und 
lädt dazu ein, einen Moment inne-
zuhalten und den Sommerklängen 
zu lauschen. 
Sommerlicher Genuss 
Auch kulinarisch wird der Sommer 
gefeiert. Besucher dürfen sich auf ein 
vielfältiges Angebot freuen: 
•	 Leichte, herzhafte Speisen 
•	 Süße Köstlichkeiten 
•	 Kaffeespezialitäten 
•	 Erfrischende Getränke 
Ob schattiger Platz im Park oder 
Sonnentisch auf der Brücke - die 
Schlosspartie lädt dazu ein, eine 
Pause einzulegen und den Moment 
zu genießen. 
Die Schlosspartie auf Schloss Eu-
lenbroich verbindet sommerliche 
Lebensfreude mit Qualität, Gemein-
schaft und besonderen Momenten. 
Eintritt & Öffnungszeiten 
Geöffnet ist der Markt am Samstag 
von 11 bis 19 Uhr und am Sonn-
tag von 11 bis 18 Uhr. Der Eintritt 
kostet 7,00 € pro Person, 3,00 € Er-
mäßigt. Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahren zahlen keinen Eintritt. Der 
Eintritt wird pro Tag gezahlt und gilt 
einmalig. 
Hilfreiche Infos 
Das Gelände ist teilweise barrierefrei 
zugänglich. 
Hunde dürfen an der Leine mitge-
führt werden. 

Parken 
Das Parken ist kostenfrei. Park-
plätze finden Besucher an der 
Bildungswerkstatt des Schloss 
Eulenbroich sowie an der Zufahrt 
zum Eulenbroicher Auel. Ebenfalls 
können Besucher auf dem PR Park-
platz am Zum Eulenbroicher Auel 
parken. Der gegenüberliegende 
Bahnhof an der Hauptstraße bie-
tet zudem zahlreiche Parkflächen. 
Am Sonntag dürfen Besucher der 
Märkte auch auf den Flächen des 
Edeka Breidohr Frische-Center und 
Lidl an der Hauptstraße parken. Wir 
bedanken uns beim Edeka Breidohr 
Frische-Center und Lidl für die Un-
terstützung. 
Ebenfalls befindet sich der Bus-
bahnhof sowie der Bahnhof Rös-
rath nur 5 Minuten fußläufig vom 
Schloss entfernt. Besucher aus Köln 
erreichen uns innerhalb von 25 Mi-
nuten vom Kölner Hbf aus. 
Die Einlassgelder kommen dem 
Schloss zugute und werden u.a. 
für Kultur, außerschulische Bildung 
von Kindern und Jugendlichen so-
wie Instandhaltungsarbeiten ge-
nutzt. Weitere Informationen gibt 
es unter +49 (0) 22 05 - 9010090 
oder 
info@schloss-eulenbroich.de 
Schloss Eulenbroich 
Zum Eulenbroicher Auel 19 
51503 Rösrath 
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„Sommertänze“ -  
Abschiedskonzert für Sieglinde Underberg
Frauenchor der Andreaskirche ehrt seine langjährige Leiterin

Oxfordshire County  
Youth Orchestra zu Gast  
im Altenberger Dom
Junges Symphonieorchester spielt Werke 
aus Klassik und Romantik

Der Frauenchor der Andreaskirche 
Schildgen und Pianist Junhui Oskar 
Liao präsentieren am Sonntag, 19. 
Juli, 17 Uhr, in der Andreaskirche 
Schildgen, Voiswinkeler Straße 40, 
das Sommerkonzert „Sommertänze“ 
- und verabschieden dabei zugleich 
Sieglinde Underberg, die den Chor 
38 Jahre lang ehrenamtlich geleitet 
hat. Chor, Förderverein und Kirchen-
gemeinde Altenberg/Schildgen ehren 
sie an diesem Abend für ein außer-
gewöhnliches musikalisches Enga-
gement. Auf dem Programm stehen 
Lieder von der Renaissance bis zu 
heutigen Musicalmelodien sowie 
Klavierkunst am Flügel. Die musika-
lische Leitung hat Joanna Stepalska-

Spix. Underberg hat den Chor nicht 
nur zu einem gefragten Ensemble 
der Region geformt, das mit sorg-
fältig gestalteten Programmen jähr-
lich viele Menschen begeisterte und 
dabei Spenden in beachtlicher Höhe 
einspielte. Musik, die eigens für Frau-
enchöre komponiert wurde, ist bis 
heute verhältnismäßig unbekannt 
- Underberg stellte solche Werke 
immer wieder ins Zentrum ihrer Pro-
grammarbeit und machte vergesse-
ne Stücke einem breiteren Publikum 
zugänglich. Daneben leitete sie das 
Gesangsensemble „Nota Bene“ 
und den Leverkusener Flötenkreis 
und übernahm regelmäßig Orga-
nistendienste in Gottesdiensten der 

ganzen Region. Im Anschluss an das 
Konzert gibt es einen kleinen Um-
trunk. Der Eintritt ist frei, Spenden 

am Ausgang gehen an den Förder-
verein der Andreaskirche.
www.andreaskirche-schildgen.de

Das Oxfordshire County Youth Or-
chestra aus Großbritannien gibt 
am Freitag, 24. Juli, 19:30 Uhr, ein 

Konzert im Altenberger Dom, Eugen-
Heinen-Platz 2. Der Eintritt ist frei.
www.dommusik-aktuell.de
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Abgabefrist für die Steuererklärung schmilzt dahin
Wie eine Kugel Eis in der Sonne 
schmilzt auch die Abgabefrist für 
die Steuererklärung 2025 dahin. Was 
noch nach ausreichend Zeit klingt, 
kann schneller vergehen als gedacht. 
Für das vergangene Steuerjahr gilt 
die Frist bis zum 31. Juli 2026. Auch 
wenn der Termin noch entfernt im 
Sommer erscheint, zeigt die Erfah-
rung eines: Viele Steuerpflichtige 
unterschätzen den Aufwand und 
geraten dann unter Zeitdruck. Wer 
zu lange wartet, riskiert unnötigen 
Stress und eventuell finanzielle 
Nachteile.
Mehr Zeit mit Unterstützung
Wer sich professionelle Hilfe holt, 
kann entspannt bleiben. Wird die 
Steuererklärung durch einen Lohn-
steuerhilfeverein oder eine Steuer-
beratung erstellt, verlängert sich die 
Frist automatisch bis zum 1. März 
2027. Doch auch hier ist voraus-
schauendes Handeln ratsam, da die 
Nachfrage nach Beratungsterminen 
rund um den Fristablauf erfahrungs-
gemäß hoch ist. Liegen triftige Grün-
de wie eine Krankheit oder ein Um-
zug vor, kann man selbst eine kurze 
Zeitverlängerung beim Finanzamt 
schriftlich anfragen.
Wer muss überhaupt abgeben?
Nicht jeder ist verpflichtet, eine 
Steuererklärung beim Finanzamt 
einzureichen. Für viele Arbeitnehmer 
ohne besondere Zusatzkonstellatio-
nen ist sie freiwillig. „Aber oft loh-
nend, da im Schnitt mehrere hundert 
Euro Rückzahlung rausspringen“, so 
die Lohnsteuerhilfe Bayern. In be-
stimmten Fällen besteht eine Pflicht. 
Zu den häufigsten Sachverhalten 
zählen nicht versteuerte Einkünfte 

über 410 Euro im Jahr, zum Beispiel 
aus Vermietung, Ehepaare mit den 
Steuerklassen 3/5 oder 4 mit Faktor 
sowie Einzelveranlagung, eingetra-
gene Freibeträge auf der Lohnsteuer-
karte, zum Beispiel Werbungskosten, 
der Bezug von Lohnersatzleistungen 
über 410 Euro im Jahr, zum Beispiel 
Elterngeld, eine Beschäftigung bei 
mehreren Arbeitgebern gleichzeitig 
mit Steuerklasse 6, Rentner mit Ein-
künften über dem Grundfreibetrag 
von 12.096 Euro oder schlichtweg, 
wenn das Finanzamt dazu auffor-
dert. 
Wer sich nicht sicher ist, kann beim 
Finanzamt nachfragen. Bei einer ver-
pflichtenden Abgabe sollte die Frist 
unbedingt eingehalten werden. 
Denn bei einer Überschreitung des 
Termins setzt das Finanzamt auto-
matisch einen Verspätungszuschlag 

fest. Dieser beträgt ein Viertel Pro-
zent der festgesetzten Steuer für 

jeden angefangenen Monat und 
mindestens 25 Euro pro Monat. Lohi



|  9Rundblick Rösrath | 50. Jahrgang | Nr. 14 | Freitag, 17. Juli 2026 | Kw 29 | Rautenberg Media

Anzeige

Neu: Der Sommerferienspaß 2026 mit Vollverpflegung 
in den Fussballcamps in Köln-Nippes und Rösrath  
für alle Mädels und Jungs von 5 - 16 Jahren
JETZT ANMELDEN UND PLÄTZE SICHERN!

Auf los geht‘s los. Auf geht‘s 
in die Sommerferien-Fußball-
camps in Köln ab 20.07.2026 
und Rösrath ab 27.07.2026.
Die Sommerferien nahen mit 
schnellen Schritten und damit 
auch wieder die Möglichkeit, mit 
anderen fußballbegeisterten Kids 
super Ferienwochen zu verbringen.
Diese Ferienfreizeit ist für alle Kin-
der genau die richtige, da nur die 
Freude am Spiel mit dem Ball im 
Vordergrund steht. Die Kinder müs-
sen nicht zwangsläufig in einem 
Verein spielen. In diesen Ferien-Fuß-
ballcamps, die seit nunmehr mehr 
als 25 Jahren angeboten werden, 
gibt es keinerlei Leistungsdruck, 
aber einen hohen Spaßfaktor.
Es werden Techniken gelernt, die 
Lauffreudigkeit gefördert und die 
Koordination geschult. All dies ge-
schieht in diesen Feriencamps mit 
viel Geduld und Motivation für die 
Kinder durch ein erfahrenes, gut 
ausgebildetes Trainer/innen-Team. 
Dazu gehören Ex-Profi-Fußballer, 
DFB-lizensierte Trainerinnen und 
Trainer, Sporthochschulabsolven-
tinnen und Absolventen sowie 
weiteres engagiertes Betreuungs-
personal. Die Camps sind eine er-
lebnisreiche Zeit, in der vormittags 
fleißig Ballkontrolle, Passspiel und 
Torschuss trainiert werden. Nach-
mittags wird das Gelernte dann 
in spannenden Spielen unter Be-
weis gestellt. In diesen Fußballfe-
riencamps lernen die Kinder auch 
fairen und respektvollen Umgang 
untereinander und miteinander. Sie 
finden neue Freunde unter Gleich-
gesinnten und verbringen die Tage 
in den Ferien-Fußballcamps an der 
frischen Luft. Das Wichtigste aber 
ist das Spiel mit dem Ball, welches 
den Kindern mit viel Freude, Ge-
duld und Spaß durch ein engagier 
tes Trainerteam vermittelt wird.
Die Camps in den Sommerfe-
rien 2026 finden an 2 Stand-
orten statt:
KÖLN-NIPPES
1. Sommerferienwoche auf der 
Bezirkssportanlage Nippes, Mer-

heimer Str. 265, in Kooperation mit 
der TFG 1878 e.V Nippes, 20.07. 
- 24.07.2026, 5 Tage mit Vollver-
pflegung
RÖSRATH
2. Sommerferienwoche in Kooperati-
on mit Union Rösrath, Freiherr-vom-
Stein-Str. 14, 27.07. - 31.07.2026, 5 
Tage mit Vollverpflegung.
Die Kinder können zwischen 8.00 
und 9.00 Uhr gebracht werden. 

Für das leibliche Wohl ist ganztä-
gig durch unsere Vollverpflegung 
gesorgt. Es gibt ein gemeinsames 
Frühstück und gegen 13.00 Uhr 
frisch gekochtes Mittagessen. Der 
Nachmittagssnack bringt zwi-
schendurch noch eine kleine Stär-
kung. Getränke und Obst stehen 
den Kindern den ganzen Tag zur 
Verfügung.
Das Orga-Team um Schirmherr Erich 

Rutemöller, FC IKONE Harald Ko-
nopka, Ex-Profi Matthias Höner-
bach, und dem Technischem Leiter 
Klaus Dimolfetta und weiteren, 
hochmotivierten Trainer/innen und 
Betreuer/innen freut sich schon auf 
jedes einzelne Kind.

Mehr Infos und Anmeldung gibt es 
unter der Projektseite:
www.fussball-feriencamps.de
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10. Paralauf - Gemeinsam laufen und helfen
Gemeinsam ein Jubiläum feiern

Es war beeindruckend zu sehen, 
dass über 50 Para-Sportler:in-
nen (Rekord!) an der Startlinie 
standen und alle das neue Jubi-
läumsshirt tragend ein wunder-
bares Bild des Mutes, der Wil-
lenskraft und des Engagements 
abgaben.
Mut und Willenskraft brauchte es bei 
den Temperaturen auch, wir konnten 
allerdings durch Regendusche, Kalt-
Wasser-Schwämme und eine Trink-
pause die Anstrengung senken und 
den Spaß dabei sogar noch steigern.

Die 15 Minuten Laufzeit wurde an-
gefeuert, unterstützt und ganz viele 
Emotionen gezeigt.
Wir laufen nicht nur, wir helfen 
auch. Jede Runde wird gezählt und 
mit einem Euro gewertet. Die so zu-
standekommende Gesamtrunden-
zahl ergibt den Spendenbetrag, den 
wir auch dieses Jahr wieder an zwei 
Projekte, Vereine oder Institutionen 
übergeben werden. Die Empfänger 
stehen noch nicht fest, werden in 
den nächsten Wochen hier noch 
bekanntgegeben.

Impression Paralauf 

Was konnten unsere Paras er-
laufen? Unglaubliche und un-
fassbare 1.219 Runden wurden 
geschafft und gezählt! Wow!
Wir vom SC Vilkerath konnten die 
Summe noch auf 1.500 Euro auf-
runden und eine spontane private 
Spende von weiteren 500 Euro las-
sen uns dieses Jahr nun bemerkens-
werte 2.000 Euro ausgeben und 
damit tolle Projekt- und Ver-
einsarbeit im Stadtgebiet und 
in der Nähe unterstützen.
Was ein tolles Ergebnis für unseren 

Jubiläumslauf! Alle hatten Spaß, das 
DRK musste nicht einmal eingreifen 
und so gab es im Biergarten vom 
Haus Lüdenbach einen entspann-
ten und wohlverdienten Ausklang. 
Das alles motiviert uns wieder für 
das nächste Jahr. Es wird einen 11. 
Paralauf geben und in der kölschen 
Nachbarschaft ist das ja auch immer 
ein Jubiläum.
Danke allen, die dabei waren 
und den Tag zu dem gemacht 
haben, der er war!
Startlinie Paralauf 

Startlinie Paralauf 
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Wenn der erste Pfeil fliegt
Schnupperkurse des Bogenflüsterer e.V. laden Kinder ab 6 Jahren und Erwachsene ein, 
die Faszination des Bogensports zu entdecken.

„Zündorfer Kinderchor“ sucht neue Mitglieder

Blutspende-Marathon vom Porzer Roten Kreuz
Urbach - Um die Versorgung mit 
lebenswichtigen Blutpräparaten 
zu unterstützten, bietet der Porzer 
Ortsverein des Deutschen Roten 
Kreuzes am Dienstag, 21. Juli, einen 
Blutspende-Marathon im Stadtgym-
nasium, Humboldtstraße 2-8, an. 
Gespendet werden kann von 10.30 
bis 19 Uhr.
„Die Sommerferien zählen zu den 
schwierigsten Phasen im Blutspen-
dewesen“, so der DRK-Blutspen-
dedienst. „Wer jetzt spendet, hilft 
konkret mit, Versorgungslücken zu 
vermeiden und schwerkranken Men-
schen rechtzeitig zu helfen.“
Spendende erwartet eine Stärkung 
nach der Spende, zudem die Chance 
auf Gewinne: Unter allen Teilneh-
menden verlost der DRK-Ortsverein 

Porz zwei Eintrittskarten für die Ver-
anstaltungen „Kölsche Weihnacht“ 
- bereitgestellt vom Veranstalter Sa 
Cova.
Blut spenden kann jeder gesunde 
Mensch ab 18 Jahren. Eine obere Al-
tersgrenze gibt es nicht. Zum Termin 
sollte ein gültiger Personalausweis 
oder Führerschein mitgebracht wer-
den. Die Blutspende selbst dauert 
etwa zehn Minuten. Der gesamte 
Aufenthalt inklusive Ruhepause ist 
in rund einer Stunde abgeschlossen. 
Jede Blutspende beinhaltet auch ei-
nen kostenlosen Gesundheits-Check 
mit Blutdruck-, Puls- und Tempera-
turmessung sowie Laboruntersu-
chungen auf Infektionskrankheiten.
Ein weiterer Termin findet am Mitt-
woch, 26. August, von 15 bis 19 Uhr 

an selber Stelle statt.
Das Rote Kreuz bittet darum, sich 
vorab einen Termin zu reservieren. 
Dies ist online oder telefonisch  

möglich: 
0800 11 94911 oder 
www.blutspende.jetzt 
(red.)

Den Alltag hinter sich lassen, den 
Blick auf das Ziel richten und den 
Moment genießen - genau das er-
wartet Interessierte bei den Schnup-
perkursen des Bogenflüsterer e.V.
Die dreistündigen Kurse bieten den 
idealen Einstieg in die Welt des Bo-
genschießens. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Unter fachkundi-
ger Anleitung lernen die Teilnehmer 
den sicheren Umgang mit Pfeil und 
Bogen, erhalten eine Einführung in 
die Schießtechnik und können das 
Gelernte direkt auf der Scheibe aus-
probieren.
Mitmachen können Kinder ab sechs 
Jahren ebenso wie Jugendliche, Er-
wachsene und Senioren - eine Alters-
obergrenze gibt es nicht. Die komplet-

te Ausrüstung wird gestellt; benötigt 
werden lediglich wettergerechte Klei-
dung und festes Schuhwerk.
Die Schnupperkurse finden auf dem 
Vereinsgelände in Köln-Wahnheide 
statt. Zur Auswahl stehen die Termi-
ne 18. Juli (10 bis ca. 13 Uhr) sowie 
19. September und 10. Oktober (je-
weils 14 bis ca. 17 Uhr).
Die Teilnahme kostet 30 Euro pro 
Person. Familien (zwei Erwachsene 
und ein Kind) zahlen 75 Euro, jedes 
weitere Familienmitglied 20 Euro.
Wer schon immer einmal ausprobie-
ren wollte, warum Bogenschießen 
Menschen jeden Alters begeistert, 
sollte sich diese Gelegenheit nicht 
entgehen lassen. Vielleicht ist der 
erste Pfeil bereits der Beginn einer 

Ruhe, Konzentration und Präzision verhelfen zum perfekten Schuss

neuen Leidenschaft.
Anmeldungen sind per E-Mail an 

info@bogenfluesterer-ev.de 
möglich.

Zündorf - Zum neuen Schuljahr 
nimmt der „Zündorfer Kinderchor“ 
unter der Leitung von Kantor Thomas 
Wegst Neuanmeldungen entgegen. 
Mitmachen können Grundschulkin-
der der Klassen zwei bis vier. Eine 

Anmeldung ist bis zum 15. Juli mög-
lich.
Gegründet wurde der Chor im Jahr 
2003 und ist seitdem Teil der evan-
gelischen Kirchengemeinde Porz. 
Seit seiner Gründung hatte der Chor 

mehr als 350 Mitglieder. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Verteilt über das 
Schuljahr hat der Chor rund sechs 
verbindliche Auftritte - darunter die 
jährliche Musicalaufführung zum 
Ende eines Schuljahres. Auch Kinder 

ohne kirchliche Bindung können teil-
nehmen. 
Anmeldungen nimmt Kantor Thomas 
Wegst entgegen: 
thomas.wegst@ekir.de 
(red.)
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Wenn der Garten ächzt: Was Hobbygärtner jetzt  
gegen Hitzestress tun können
Mulchen, trockenheitsresistente Arten, klimaangepasste Gehölze -  
Gartenbauexperte gibt Empfehlungen für den Sommer

Die Temperaturen steigen, der Boden 
trocknet aus, die Pflanzen welken: Hit-
zestress ist für unsere Gärten längst 
fester Bestandteil des Sommers. „Wer 
die richtigen Maßnahmen ergreift, 
schützt seinen Garten und spart sich 
erheblich Arbeit und Frustration“, weiß 
Dr. Lutz Popp, Gartenbauexperte beim 
Bayerischen Landesverband für Gar-
tenbau und Landespflege e. V. (BLGL).
Mulchen: die beste Sofortmaß-
nahme
Mulchen ist die einfachste und wir-
kungsvollste Maßnahme, die Hobby-
gärtner sofort ergreifen können. Eine 
Schicht aus organischem Material, wie 
Rasenschnitt, Ernteabfällen oder Stroh 
auf offenen Beeten wirkt wie eine Iso-
liermatte: Der Boden heizt sich lang-

samer auf, die Verdunstung sinkt und 
der Gießaufwand geht spürbar zurück. 
Nebenbei profitieren auch Bodenlebe-
wesen wie Würmer und Mikroorganis-
men - diese zersetzen das Material und 
wandeln es in wertvollen Humus um.
„Wer mulcht, gießt weniger und wer 
weniger gießt, hat mehr Zeit, seinen 
Garten wirklich zu genießen“, sagt 
Dr. Popp. Wer kein Mulchmaterial hat, 
sollte die oberste Bodenschicht nach 
dem Gießen regelmäßig auflockern. 
Das unterbricht die feinen Kapillaren 
im Boden, durch die sonst Feuchtigkeit 
nach oben steigt und verdunstet. Ganz 
nach dem alten Sprichwort: „Einmal 
hacken spart zweimal gießen.“
Trockenheitsverträgliche Arten 
als langfristige Strategie

Wer den Garten klimaresilient aufstellen 
will, kommt an der Artenfrage nicht vor-
bei. So sind zum Beispiel Sommer-Por-
tulak, Spargel- und Helmbohne sehr gut 
trockenheitstolerant. Wärmeliebende 
Kulturen wie Auberginen, Süßkartoffeln 
oder Kichererbsen, die früher als Exoten 
galten, wachsen jetzt zuverlässig.
„Der Klimawandel stellt uns vor ech-
te Herausforderungen, aber er er-
möglicht den Anbau von Kulturen, 
die hier früher nicht reiften“, betont 
Dr. Popp. „Wer seinen Anbauplan 
vielfältig gestaltet, ist gegen schlech-
te Jahre besser abgesichert.“
Gehölze: Weitsicht zahlt sich aus
Nicht nur im Gemüsebeet, auch im 
Gehölzsortiment vollzieht sich ein 
Wandel. Wer neben üblichen heimi-

schen auch andere Gehölze pflanzen 
möchte, kann auf wärme- und tro-
ckenheitsverträgliche Arten zurück-
greifen wie Blumen-Esche, Felsen-
Ahorn und Thüringische Mehlbeere.
Bei Neupflanzungen ist darauf zu 
achten, regelmäßig durchdringend zu 
gießen, mit circa 20 - 30 Litern pro 
Gießgang. „Für den Garten der Zukunft 
lohnt es sich, neue Pflanzenarten zu ver-
wenden“, sagt Dr. Popp. „Wer das heu-
te beim Pflanzen berücksichtigt, wird in 
Zukunft einen Garten haben, der Hitze 
aushält und Schatten spendet.“
Mehr Informationen und praktische 
Tipps gibt es auf der Website des 
Bayerischen Landesverbands für 
Gartenbau und Landespflege e. V.: 
https://www.gartenbauvereine.org/.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 31. Juli 2026

Annahmeschluss ist am:
23.07.2026 um 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölgemäl-
de, Bernstein, Hirschgeweihe,seriö-
se Kaufabwicklung. 
TEL: 015787151734, 
Mo-So, 9-20 Uhr.

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölgemäl-
de, Bernstein, Hirschgeweihe,seriö-
se Kaufabwicklung. 
TEL: 015787151734, 
Mo-So, 9-20 Uhr.

Mietgesuche
Suche Wohnung in/um Rösrath/
Hoffnungsthal/Overath

Nette Rentnerin mit lieber Katze 
sucht dringend: 2 Zimmer, Bad, EG, 
Gartenzugang, keine Hauptstra-
ße, günstig zu Bus- und Bahn-An-
schlüssen, ca. 700 € warm. 
Tel. 0176-642 881 21
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Tierärztlicher Notdienst
	 Dr. Herbert Dreesen, 
	 Herrenhöhe 1, 
	 51491 Overath, 
	 02206/5464
	 Nach vorheriger telefonischer 

Absprache

	 Dr. Klaus Eckert, 
	 Wahlscheider Straße 23 A, 
	 52797 Lohmar-Wahlscheid, 
	 0177/2192074

Freitag, 17. Juli 
	 Rather Burg-Apotheke
	 Rösrather Straße 597, 51107 Köln, 0221 864051
Samstag, 18. Juli 
	 Linden-Apotheke
	 Siebenmorgen 39, 51427 Bergisch Gladbach, 02204 21107
Sonntag, 19. Juli 
	 Heide-Apotheke
	 Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246 913650
Montag, 20. Juli 
	 Rotdorn-Apotheke
	 Moitzfeld 72A, 51429 Bergisch Gladbach, 02204 83505
Dienstag, 21. Juli 
	 Elefanten-Apotheke
	 Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246 4954
Mittwoch, 22. Juli 
	 Avicenna Apotheke
	 Rösrather Straße 2-16, 51107 Köln, 0221 98944450
Donnerstag, 23. Juli 
	 Adler Apotheke Bensberg
	 Schloßstraße 72, 51429 Bergisch Gladbach, 02204 54747
Freitag, 24. Juli 
	 Glückauf-Apotheke
	 Olper Straße 31, 51491 Overath, 02204 71010
Samstag, 25. Juli 
	 Anno Apotheke
	 Frankfurter Straße 703, 51107 Köln, 0221 891642
Sonntag, 26. Juli 
	 Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
	 Hauptstraße 51, 51503 Rösrath, 02205 6677
Montag, 27. Juli 
	 Elefanten-Apotheke
	 Hauptstraße 162, 51465 Bergisch Gladbach, 02202 36786
Dienstag, 28. Juli 
	 Antonius-Apotheke
	 Ball 19, 51429 Bergisch Gladbach, 02204 81886
Mittwoch, 29. Juli 
	 Herz Apotheke
	 Hauptstraße 253, 51503 Rösrath, 02205 1323
Donnerstag, 30. Juli 
	 Elefanten-Apotheke
	 Hauptstraße 162, 51465 Bergisch Gladbach, 02202 36786
Freitag, 31. Juli 
	 Apotheke am Halfenhof
	 Bensberger Straße 262, 51503 Rösrath, 02205 910966
Samstag, 1. August 
	 Sülztal-Apotheke in Forsbach
	 Bensberger Straße 268, 51503 Rösrath, 02205 9049150
Sonntag, 2. August 
	 Linda Apotheke am oberen Stadttor
	 Kölner Straße 62a, 53840 Troisdorf, 02241 995290

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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